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- mit der Veröffentlichung nachstehender Stellungnahme auf Ihrer Website 
bin ich einverstanden.  

- die Datenschutzhinweise habe ich gelesen 
 
Stellungnahme  zu NEP 2030 
Dass eine zweite 380 kV Stromleitung  gebraucht wird, kann nicht bezweifelt werden. 
Jedoch darf der östliche Landkreis Coburg mit Raum Ebersdorf, Sonnefeld, 
Weidhausen, in der bereits die Stromleitung „P 44 mod.“ erstellt wurde, nicht noch 
mit einer zweiten oder aufgestockten 380 kV Stromleitung belastet werden. Das 
würde die Landschaft noch mehr verschandeln. Auch gesundheitliche Schäden und 
Grundstücksabwertungen sind nicht auszuschließen. 
 
Die Aussage von Abgeordneten, dass ein weiterer Neubau oder eine Aufstockung 
der Stromleitung „P44 mod“ vom Tisch sei, läuft demzufolge ins Leere und hat keine 
Bedeutung, da der Netzbetreiber Tennet  auf eine zweite Leitung besteht. 
 
Was spricht gegen die Stromtrasse Schalkau-Coburg-Haßberge-Grafenrheinfeld, 
wenn  gemäß Zeitungsbericht vom „01.02.2017 Neue Presse, Co“  lt. Netzbetreiber 
Tennet aus elektrotechnischen. Gründen die „P 44“ die bessere Lösung ist?  
 
Aus frühen Zeitungsberichten war zu entnehmen, dass die Stromtrasse Schalkau-
Grafenrheinfeld außerdem kürzer und dadurch auch kostensparender sein wird.  
 
Es wäre doch gerecht, auch diese Landkreise, die  weniger besiedelt sind, mit an der 
Energiewende durch den Bau der Stromtrasse „P44“zu beteiligen. 
Eine frühere Aussage „politisch nicht gewollt“, die bis heute nicht verständlich erklärt 
wurde, dürfte doch nicht zum Tragen kommen. 
 
Die Bürgerinitiative Weidhausen vertritt die Meinung, dass mit der jetzigen schon in 
Betrieb befindlichen „Thüringer Strombrücke P44 mod“ zwischen Schalkau, Coburg 
und Redwitz bereits ein großer Beitrag zur Energiewende geleistet wurde. Außerdem 
erbrachte bereits eine im Jahr 2015 vorausgegangene Unterschriftenaktion 1756 
Unterschriften  gegen weitere Stromtrassen. 
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